
Für eine erste Beratung ist keine  
Verordnung vom Kinderarzt nötig.  

Sprechen Sie uns gerne an.

IHRE ANSPRECHPARTNER

Leitung 
Susanne Eckstein 

Tel.: 02171 / 91 35 86-7

Verwaltung 
Petra Grad 

Tel.: 02171 / 91 35 86-1

Zentrale/Anmeldung/Leitung 
Kölner Str. 60 

51379 Leverkusen (Opladen)

Nebenstelle Schlebusch 
Bergische Landstr. 67 

51375 Leverkusen (Schlebusch) 
Tel.: 0214 / 314 90 88-9

 

InterdisziplinäreInterdisziplinäre

FrühförderungFrühförderung

bei der bei der Lebenshilfe Leverkusen
Lebenshilfe Leverkusen

WER WIR SIND

Die Lebenshilfe Leverkusen ist eine Vereinigung 
von Eltern, Angehörigen und Freunden von  
Menschen mit geistiger Behinderung. 

Sie wurde 1961 gegründet und vertritt aktiv  
und engagiert deren Interessen. Die Lebenshilfe 
Leverkusen ist Träger verschiedener  
Einrichtungen und Dienste der Behindertenhilfe.

HIER ARBEITEN WIR 

Die heilpädagogische Frühförderung findet in  
den Räumen der Frühförderstellen, in häuslicher 
Umgebung oder im Kindergarten statt. 

Physio-, Ergo- oder Sprachtherapie erhält Ihr Kind 
in den jeweiligen Praxen unserer Kooperations-
partner oder in den Räumen der Frühförderstellen.



Interdisziplinäre  
Frühförderung (IFF)

FRÜHE HILFE IST DIE WIRKSAMSTE HILFE 

Liebe Eltern, für die Zukunft Ihres Kindes und die 
Bewältigung von Entwicklungsaufgaben in Kinder
garten und Schule ist es von entscheidender 
Bedeutung, Beeinträchtigungen in der kindlichen 
Entwicklung rechtzeitig zu erkennen und früh zu 
behandeln.

WENN IHR KIND

•	 �sich deutlich langsamer oder anders entwickelt 
als andere Kinder in seinem Alter,

•	 �zu früh geboren wurde,

•	 �unter einer Erkrankung leidet, aufgrund derer 
ein erhöhtes Entwicklungsrisiko besteht,

•	 �eine körperliche oder geistige  
Beeinträchtigung hat,

•	 �sich nicht angemessen konzentrieren kann, 
besonders unruhig ist und wenig Ausdauer  
im Spiel zeigt,

•	 �sich anders verhält als andere Kinder in  
seinem Alter, sich z. B. im Kindergarten  
zurückzieht, häufig traurig oder aggressiv ist,

•	 �wenig, unverständlich oder nicht spricht,

•	 �sich nichts zutraut oder schnell aufgibt,

•	 �unsicher in der Bewegung ist,

sind wir zuständig – für Kinder ab Geburt bis  
Einschulung.

Arbeit im Team mit den Eltern
In unserem Team arbeiten Fachkräfte aus  
verschiedenen Bereichen zusammen: 

Im Team und mit Ihnen als Eltern tauschen wir 
uns regelmäßig aus, um die Förderung und  
Therapie abzustimmen. Die Elternberatung ist 
ein wichtiger Bestandteil der Förderung.

Wir sind Experten für kindliche Entwicklung und 
die Eltern sind Experten für ihr Kind – sie kennen 
es am besten.

Stärken und Fördern
„Das Gras wächst nicht schneller,  
                               wenn man dran zieht.”

Stimmt – und doch wächst es besser, wenn es 
regelmäßig mit Sonne und Wasser versorgt wird.

So verstehen wir Förderung und Therapie:  
Wir haben das Kind wohlwollend im Blick,  
sehen seine Stärken und Möglichkeiten und  
holen das Kind dort ab, wo es in seiner  
Entwicklung gerade steht.

TEILHABE ERMÖGLICHEN

Gemeinsam klären wir in der Diagnostik, ob  
und welche Unterstützung Ihr Kind benötigt.  
Die Eingangsdiagnostik erfolgt über eine  
Verordnung vom Kinderarzt. Die Kosten für 
Förder- und Therapiemaßnahmen werden vom 
Landschaftsverband Rheinland (LVR) sowie  
Ihrer gesetzlichen Krankenkasse übernommen.

Für Sie als Eltern entstehen keine Kosten.

Ihr Kind kann bei uns in der Komplexleistung 
heilpädagogische Frühförderung und eine oder 
mehrere Therapien erhalten.

Wenn Ihr Kind keinen therapeutischen  
Bedarf hat, oder Sie gerne in einer externen  
Therapiepraxis bleiben möchten, können wir  
die heilpädagogische Frühförderung auch  
solitär erbringen.

Teilhabe

...auf visuelle Hilfen, um
Situationen zu verstehen

Selbstbestimmung

...auf gut strukturierte
und vorbereitete
Spielsituationen

...auf Unterstützte
Kommunikation

Ich habe das Recht...

...auf enge Beziehungen
und  Interaktion

... auf unterschiedliche
Anforderungen und

strukturierte AufgabenIch habe das Recht...

...auf Teilhabe

...Dinge auszuwählen
und Entscheidungen 
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Kinder-  
Ärzte/Neuropädiatrie

Heilpädagogische  
FörderungPsychologie

Therapien:  
Ergo, Logo, Physio

IFF


